Die 4 W´s

Wetter - Sicherheit
Ihre Entscheidung aufs Wasser zu gehen, wird in starkem Maß von herrschenden Wetterbedingungen und zu erwartender Wetterentwicklung abhängen. Es ist deshalb notwendig, die herrschenden Wind-, Wetter- und Revierbedingungen und deren Entwicklung zu prüfen. Die vier Info - W´s werden Ihnen helfen, Gefahren zu erkennen und Ihrer Informationspflicht nachzukommen:
Erstes W: Wind
Der Wind kann sich durch Abdeckungen in Richtung und Stärke verändern. In manchen Revieren wird er durch den sogenannten Düseneffekt beschleunigt. Informieren Sie sich über die Hauptwindrichtungen und mögliche Änderungen während des Tages. Sie können von den Wettervorhersagen abweichen. Die Abstimmung der Segelgröße auf den Wind und deren Überprüfung schon Land schützt vor unangenehmen Überraschungen.
Zweites W: Welle
Brandung erfordert hohes Fahrkönnen und genaue Kenntnisse über Wellenbildung und -information. Je stärker der Wind, desto höher werden Windwellen, desto größer sind die Anforderungen an den Surfer.
Drittes W: Wasser
Starke Strömungen mit großer Abdrift können besonders bei Gezeitengewässern entstehen. Aber auch bei allen anderen Gewässern, selbst bei kleinen Seen, stellen Strömungen, Untiefen oder dicht unter der Wasseroberfläche liegende Hindernisse mögliche Gefahren da.
Viertes W: Wetter
Surfen Sie bei Gewittergefahr schnell an Land zurück. Ist es hierzu schon zu spät, so legen Sie sich flach aufs Brett und warten Sie, bis das Gewitter durchgezogen ist. 
Neben den bekannten Informationsquellen helfen auch eigene Beobachtungen, z.B. der Wolkenbildung die Wetterveränderungen zu erkennen.
Auskünfte über diese Info W´s erhalten Sie bei einheimischen Surf- und Segelschulen, örtlichen Rettungsdiensten, Hafenmeistereien oder auch bei anderen Wassersportlern.
Wussten Sie, dass für ablandigen Wind u. a. folgende Anzeichen typisch sind: nach außen hin zunehmende Welle, zunehmender Wind, abnehmende Wassertemperatur, Rückkehr durch kräftezehrendes Kreuzen? Sie sollten nicht unterschätzt werden. Tasten Sie sich zuerst mit kleinerem Segel langsam vor, und kreuzen Sie immer wieder auf. Im Zweifelsfalle an Land bleiben! Informieren Sie jemanden an Land, wenn Sie längere “Ausflüge” planen.
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